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Traktanden der 84. Delegiertenversammlung 
swimsports vom 7. Mai 2025 in Olten 
 

1 Eröffnung und Begrüssung 
  - Begrüssung, Unterlagen, Entschuldigungen 
 - Stimmrecht, Wahl Stimmenzähler 
  - Genehmigung Traktandenliste 
 

2 Protokoll der letzten Delegiertenversammlung 15.05.2024 
 

3 Genehmigung 
3.1 Jahresbericht(e) 2024 

-  des Präsidenten 
-  der Ausbildungsverantwortlichen Schwimmen 
-  der Ausbildungsverantwortlichen Wasserfitness 
-  der Celulle romande 

3.2 Jahresrechnung 2024 
3.3 Revisorenbericht 2024 
 

4 Déchargeerteilung an den Vorstand 
 

5 Genehmigung / Bestätigung 
5.1 Kernaufgaben und Jahresziele für 2025 
 

6 Statutenanpassungen 
 Es wird von allen Sportverbänden verlangt, welche auch weiterhin Bundesgelder 

erhalten wollen,  ihre Statuten so anzupassen dass sie den Vorgaben vom Bund 
entsprechen. Der Vorstand empfiehlt Ihnen sämtliche Anpassungen anzunehmen. 

 

7 Wahlen 
7.1 Erneuerungswahlen Präsident und Vorstandsmitglieder bis 2028 – sämtliche 

Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl. 
7.2 Revisoren  

sportaktiv als ersten Revisor sowie den ASVZ als zweiten Revisor sind bis 2026 
gewählt. 
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8 Mitgliederbeitrag 2025 festlegen  
 

9 Kenntnisnahme Budget 2025 
 

10 Anträge aus Mitgliederkreisen 
 

11 Allfällige Ehrungen 
 

12 Verschiedenes 
12.1 Datum nächste Delegiertenversammlung 2026 
12.2 Anliegen und Informationen der Anwesenden 
 

13 Abschluss der DV 2025 
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Protokoll Delegiertenversammlung swimsports.ch 2024 
      
 
Ort: Konferenzhotel Arte, Olten 
Datum: 15. Mai 2024 
Zeit: 18.10 – 19.05 h 
Vorsitz: Erich Meyer, Präsident 
 
 
ANWESEND 

Kollektiv-Mitglieder Delegierte 
 
Halliwick Halliwick Schweiz Maria Küng 
SBV Schweiz. Badmeister-Verband Michel Kunz 
PluSport PluSport Schweiz Susanne Kaufmann 
Heer  Thomas Günther  

 
Ehrenpräsident 

Walter Krüsi 
 
Ehrenmitglieder 

Monique Spühler 
Michel Beuret 
Jost Hegner 
Max Uebelhart 

 
Organe von swimsports 

Erich Meyer (VS, Präsident) Nicole Denzler (VS) 
Sabrina Hafen (VS) Swann Oberson (VS) 
Björn Blaser (GF) Michel Kunz (VS) 
Max Uebelhart (VS, Finanzchef) 

 
Gäste 

Valérie Andreetto Kader CR 
Beatrice Freitag PlusSport  
Maria Küng Geschäftsführerin Halliwick Schweiz 
Markus Küng Revisor Halliwick Schweiz 
Michael Pavlicek Ausbildungsverantwortlicher SBV 
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ABWESEND 

Entschuldigte Kollektiv-Mitglieder und Verbände 

APR Assoc. des Piscines  Marco Fernandez 
Romandes et Tessinoises  

ETH-Z I-BSW, ETH Zürich  
MR Markus Ryffel’s Fabienne Vogel 
PS Pro Senectute Schweiz  
Satus Satus Schweiz  
SUS Sport Union Schweiz  
SVG Schweizerische Vereinigung für Sabrina Willisegger 

Gesundheitsschutz und Umwelttechnik  
ISSUL Universität Lausanne  
BGB Berufsverband für Gesundheit   

und Bewegung Schweiz  
sportaktiv  René Nötzli 
Uni Uni Bern Nora Linder 
ASVZ Akademischer Sportverband Zürich David Trmal 
RL Rheumaliga Schweiz Stefanie Wipf 

 
Entschuldigte Ehrenmitglieder 

Dr. Willy Erzer Dr. Jürg Schüpbach   
Dr. Jörg Schürmann Elisabeth Herzig-Marx 

 
Entschuldigte Gäste 

Maurus Netzer Präsident Prüfungskommission 
sportartenlehrer.ch 

 
Entschuldigte Kadermitglieder swimsports.ch 

Belinda Clavuot Karin Mittler 
Claudia Alvarez Sabrina Barbieri 
Isabell Fitz Andrea Wirz 
Raphaël Durgniat Mathias Rytz 
Nadia Szabo Anita Lauper 
Barbara Bär Anitra Bibo 
Bernadette Pape Barbara Götz 
Flavio Seeberger Esther Mülhauser 

 
Legende 

CR Cellule romande 
GF Geschäftsführer 
GL Geschäfsleitung 
VS  Vorstand swimsports  
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1.  Eröffnung und Begrüssung 

1.1 Erich Meyer eröffnet die Delegiertenversammlung (DV) 2024 um 18.10 Uhr. Er 
begrüsst den Ehrenpräsidenten Walter Krüsi sowie die Ehrenmitglieder 
Monique Spühler, Michel Beuret, Jost Hegner und Max Uebelhart. Erich Meyer 
freut sich über die Anwesenheit von 4 Verbandsvertretungen und begrüsst 
diese sowie die übrigen Gäste im Namen des Vorstandes herzlich. 

1.2 Die Entschuldigungen werden nicht namentlich erwähnt, jedoch im Protokoll 
aufgeführt. 

1.3 Stimmenzähler: die Wahl entfällt, der Präsident stellt sich zur Verfügung.  
Anwesend sind 4 Verbandsmitglieder mit je fünf Stimmen, davon ist der SBV 
durch das swimsports-Vorstandsmitglied vertreten. Das absolute Mehr beträgt 
15 Stimmen. 

1.4 Zur Traktandenliste werden keine Änderungen gewünscht. 
            

2. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 03.05.2023 

 Die Delegiertenversammlung genehmigt das Protokoll einstimmig mit bestem 
Dank an den Verfasser Björn Blaser. 
            

3.  Genehmigung 

3.1  Jahresberichte  
 Die Jahresberichte 2023 des Präsidenten, der Ausbildungsverantwortlichen 

Schwimmen, der Ausbildungsverantwortlichen Aqua-Fitness sowie der Cellule 
romande werden einstimmig genehmigt. 

3.2 Jahresrechnung 
 Max Uebelhart erläutert die Erfolgsrechnung im Detail, welche einen Gewinn 

von Fr. 93‘234.96 ausweist.  
 Der Finanzchef spricht gut gelaunt erneut von einem Rekordergebnis und geht 

auf einzelne Positionen ein. Es werden keine Fragen gestellt. 
 Bilanz 
 Die Bilanz wird erläutert, insbesondere der Fonds, welcher den Mitgliedern zur 

Verfügung steht. Der grösste Teil der hohen Debitorenausstände per 
31.12.2023 wurde bereits in den ersten Monaten einbezahlt. Den Mitgliedern 
stehen neu Fr. 79‘460.33 zur Verfügung.  

  
 Es werden keine Fragen seitens der Anwesenden gestellt.  
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3.3 Revisorenbericht 
 Revisor Markus Küng spricht seinen Dank aus und attestiert dem Finanzchef 

eine vorbildliche Führung der Geschäftsbücher.  
 Die Delegierten heissen Jahresrechnung, Bilanz und Revisorenbericht 

einstimmig gut. 
 Max Uebelhart wird unter Verdankung der geleisteten Arbeit Décharge erteilt.  

            

4.  Décharge-Erteilung an den Vorstand  

Die Décharge-Erteilung an den Vorstand für das Geschäftsjahr 2023 erfolgt 
einstimmig.  
            

5.  Genehmigung   

5.1 Kernaufgaben 
 Nicht behandelt, da keine Änderung der Kernaufgaben.  

            

6.  Wahlen 

 Halliwick Schweiz sowie Plusport legen ihr Revisionsmandat aus personellen 
Gründen nieder. Einstimmig werden der ASVZ sowie sportaktiv als Revisoren 
gewählt. 

 Michel Kunz als SBV Vertreter tritt als Vorstandsmitglied nach 7 Jahren zurück 
und präsentiert seinen Nachfolger Michael Pavlicek, welcher sich kurz vorstellt. 
Da der SBV einen festen Sitz im Gremium hat, ist keine Wahl notwendig. 
            

7.  Mitgliederbeiträge  

 Der Mitgliederbeitrag bleibt unverändert bei Fr. 100.-- pro Mitglied und Jahr 
und wird einstimmig angenommen. 
            

8.  Budget  

 Das Budget 2024 wird von Max Uebelhart präsentiert. Das einen Gewinn 
ausweisende Budget wird von der Versammlung zur Kenntnis genommen. 
            

9.  Anträge aus Mitgliederkreisen  

 Die Vizepräsidentin Steffi Trippel bedankt sich beim Präsidenten für seine 
ruhige Art und fürs weitsichtige Führen von swimsports. . 
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10. Ehrungen  

 Michel Kunz wird für seine Mitarbeit im Vorstand geehrt und mit einem 
Geschenk verabschiedet.  

 Michel Kunz ergreift das Wort und bedankt sich für die Zeit. Er durfte während 
den 7 Jahren unsere Meilensteine miterleben und ein Teil von der Entwicklung 
von swimsports sein.  
            

11. Verschiedenes  
Das Datum der nächsten DV wird kommuniziert. Sie findet am 07.05.2025 in 
Olten statt. 

 
Keine weiteren Wortmeldungen – der Präsident bedankt sich bei der 
Geschäftsstelle, den Mitarbeitenden und beim Vorstand und lädt zum 
nachfolgenden Apéro ein! 
            

 
Bülach, 21. Mai 2024 
Vorsitzender Für das Protokoll:  
 
 
 
 
Erich Meyer Björn Blaser 
Präsident Geschäftsführer  
 
 
 
 
 
 
Hinweis für Ihre Agenda 2025: 
 
Die 84. Delegiertenversammlung findet am 07. Mai statt. Beginn ca 18.00 Uhr. 
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Jahresbericht 2024 des Präsidenten swimsports  
Das ambitionierte Ertragsbudget 2024 konnten wir leider nicht ganz erreichen. Daraus 
resultierten auf der anderen Seite aber auch Minderausgaben, so dass wir das Jahr doch 
positiv abgeschlossen haben. Unsere Liquiditätsbasis konnten wir damit weiter stärken, 
ohne die Investitionen zu kürzen. Mitarbeitende Arbeitspensen wurden erhöht, um 
Ausbildungsstrukturanpassungen umsetzen zu können. Diese werden im kommenden Jahr 
die entsprechenden Früchte tragen. 
 
Mit unserem Qualitätslabel «aQuality» haben wir die 100er Marke geknackt. Die zertifizierten 
Schwimmschulen heben sich durch methodisch didaktisch ausgebildete Persönlichkeiten ab. 
Sie garantieren einen schweizweiten Standard im Schwimmen lernen, wo aktuelle 
Sicherheitsausbildungen gefordert und die Gruppengrössen definiert sind. Ihre Kunden 
profitieren von Ausbildungsqualität und auch Krankenkassenrückerstattungen. Ganz 
besonders freut uns, dass wir in der Westschweiz fünf Schwimmschulen in die aQuality 
Familie aufnehmen konnten. 
 
Mehr als 300 Programmierstunden haben wir im letzten Jahr in unsere Webseite investiert. 
Wir haben u.a. unseren «myAccount» Bereich ausgebaut, wo sämtliche Kursunterlagen, 
Videos, Kursinformationen den Kursteilnehmenden online zur Verfügung stehen. 
Präsenzlisten werden online geführt. Kursteilnehmende, welche die für sie relevanten 
Informationen nur noch digital erhalten wollen, profitieren von einem Rabatt und schonen 
gleichzeitig die Umwelt. 
 
Wir haben 2024 auch Mittel in unsere Kurs- und Testunterlagen investiert. Technische 
Schwimm- und Griffbilder haben wir zeichnen lassen und Kursdokumentationsinhalte 
angepasst. Die Kombitestunterlagen erscheinen im neuen Kleid. Und wir haben die 
Überarbeitung der erfolgreichen Grundlagentests angestossen. Wir werden diese 2026 neu 
auflegen.   
 
swimsports safety – Der Bedarf an Aus- und Weiterbildungen im Bereich Wassersicherheit 
hat sich auf hohem Niveau eingependelt. Die erhöhte Nachfrage von 
Sicherheitsausbildungen beim Kunden vor Ort ist eine positive Entwicklung, die uns freut. 
Der Fachkräftemangel im Schwimmen und im Aqua-Fitness beschert uns zum einen zwar 
gut besuchte Ausbildungskurse; andererseits stellen wir aber fest, dass vermehrt 
unausgebildete Leiter am Beckenrand stehen. Die Anbieter stellen zur Not also auch 
unqualifiziertes Personal an, Damit werten sie ihr Angebot ab. Das ist für die Qualität des 
Unterrichts nicht förderlich. Wir beobachten das weiter sehr aufmerksam. 
 
Ein spezieller Dank geht an meine Kolleginnen und Kollegen im Vorstand von swimsports 
und an die Geschäftsleitungsmitglieder Nicole Denzler, Swann Oberson, Sabrina Hafen, Max 
Uebelhart und Björn Blaser sowie an alle Mitarbeitenden! 
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Ich freue mich, Euch anlässlich unserer Delegiertenversammlung am Mittwoch, 7. Mai 2025, 
im Kongresshotel Arte in Olten begrüssen zu können. 
 
 
 
 
 
Erich Meyer 
Präsident 
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Jahresbericht der Ausbildungsverantwortlichen Bereich Schwimmen 
Das Jahr 2024 war für swimsports ein Jahr der Neuorientierung und Innovation. Aufgrund 
der erheblichen Veränderungen im Ausbildungskonzept von Jugend und Sport nutzte 
swimsports die Chance, das eigene Angebot gezielt weiterzuentwickeln. Am Kadertreffen 
2023 wurden die ersten Schritte dazu eingeleitet, um unsere Mission, qualitativ 
hochwertigen Schwimmunterricht zu ermöglichen, weiter voranzubringen. 
 
Arbeitsgruppen 

Überarbeitung der Grundlagentests: Unter der Leitung von Barbara Lerch 
(Modulverantwortliche aqua-kids) trieben Susanne Reisinger (aqua-kids), Stefanie Grunder 
(aqua-basic und technic), Sölen Eichhorn (Inhaberin Schwimmschule Wellenbrecher) und 
Flori Lang (ehemaliger Schwimmolympionike) die Überarbeitung der Grundlagentests voran. 
Die inhaltliche Neuausrichtung wurde bis zum Kadertag 2024 abgeschlossen und 
präsentiert. Ein erster Entwurf der Neuversion startete im Dezember in auserwählten 
Schwimmschulen in die Testphase.  
 
Überarbeitung der Kombitests: Dank Amata Eberhart (Modulverantwortliche SI), Nora Linder 
(aqua-kids, Fachleiterin Schwimmsport Universität Bern), Isabell Fitz (aqua-kids) und Sophie 
Graff (Illustratorin) glänzen die Kombitests nun in neuer Farbe. Die Testinhalte wurden auf 
die aktuellen Bedürfnisse angepasst und die Bilder technisch genau und animierend 
gestaltet.  
 
Neuerungen in der Praktikumsbetreuung: Aufgrund wachsender Unzufriedenheit bei 
Betreuenden, Praktikant:innen und Modulverantwortlichen entwickelten Karin Mittler (aqua-
basic), Barbara Baer (aqua-prim), Beate Klaedtke (aqua-school PHTG), Björn Blaser und ich 
neue Ansätze. Das Ziel „Qualität vor Quantität“ führte zur Gründung von aqua-mentor: ein 
Team aus engagierten und kompetenten Praktikumsbetreuenden, mit denen wir enger 
zusammenarbeiten und sie entsprechend wertschätzen möchten. aqua-mentoren 
verpflichteten sich, mindestens alle drei Jahre an einer aqua-mentor-Tagung teilzunehmen. 
Im Gegenzug erhalten sie Ermässigungen auf Weiterbildungen und eine direkte 
Entschädigung durch swimsports, während die Praktikumskosten ins Kursgeld integriert 
wurden. Seit August 2024 wurden nur noch Praktika bei aqua-mentoren bewilligt. Um den 
unterschiedlichen Interessen gerecht zu werden, haben wir separate Veranstaltungen für 
Hospitationsbetreuende aqua-baby/-family und aqua-mentoren kids/prim/SI eingeführt. Alle 
Neuerungen und administrativen Prozesse wurden 2024 aufgegleist und kommen 2025 zur 
praktischen Umsetzung. Demnach fand im Juni live in Olten die letzte Betreuendentagung 
statt, an der Anja Leuthard und Andrea Trinkler von Herz und Bildung über wertschätzende 
Kommunikation sprachen - ermöglicht durch die grosszügige finanzielle Unterstützung des 
Schwimmlehrerverbands. Nun freuen wir uns auf die erste aqua-mentor-Tagung 2025.  
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Neues Modell für Qualität im Schwimmunterricht 

Als Ausbildungsverantwortliche musste ich mich damit auseinandersetzen, wie wir als 
Ausbildungsinstitution umgehen mit dem neuen J+S Ausbildungskonzept. Nach intensivem 
Austausch mit den Modulverantwortlichen war klar, dass Schwimmlehrpersonen mehr 
technisches und methodisches Wissen und Können benötigen als J+S Schwimmleitende. Die 
von J+S definierten Erscheinungsformen und Handlungsbereiche allein genügen dazu nicht. 
Wir einigten uns deshalb darauf, dass das Technik- und Kompetenzmodell 2017 weiterhin 
Gegenstand der Ausbildung bei swimsports bleibt. Um die methodisch-didaktischen 
Aspekte zu vermitteln, nutzen wir das QUALLIS-Modell (Qualität des Lehrens und Lernens 
im Sportunterricht), welches die Unterrichtsqualität im Fach Bewegung und Sport 
systematisch erfasst und bewertet. Entwickelt wurde es von der Pädagogischen Hochschule 
Zürich (PHZH) unter der Leitung von Prof. Dr. Christian Herrmann (www.quallis.info). In 
engem Austausch mit Christian wurden die Ausbildungsunterlagen des Moduls aqua-basics 
überarbeitet und basierend auf QUALLIS fertig gestellt. 2025 folgen die Module aqua-
technic und -kids, 2026 aqua-prim, aqua-mentor und SI. Damit der Kader kompetent und 
auf derselben Linie mit dem Modell arbeiten kann, wurde es am Kadertag 2024 von 
Christian Herrmann persönlich präsentiert und erklärt. 
 
Aus- und Weiterbildungsreglement ersetzt das WAKI-Reglement 

Am 23. Juni 2024 wurde das langjährige WAKI-Reglement durch ein neues Aus- und 
Weiterbildungsreglement abgelöst. Diese Änderung war aus verschiedenen Gründen 
erforderlich:  
Die Struktur des Reglements wurde angepasst und übersichtlicher gestaltet. Die Module 
aqua-basic und aqua-technic wurden als Zulassungsmodule definiert, während aqua-baby, -
family, -kids, -prim und SI als Ausbildungsmodule festgelegt wurden.  
Aufgrund der zunehmenden Anzahl fremdsprachiger Teilnehmenden wurde das Vorweisen 
von ausreichenden Sprachkenntnissen der Kurssprache ins Reglement aufgenommen. 
Die Position des WAKI-Instruktors (Wasser-Kind) wurde kaum noch angestrebt, da die 
Zielsettings Eltern-Kind-Schwimmen und Schulschwimmen zu unterschiedlich sind. aqua-
prim wurde daher aus dem WAKI-Instruktor entfernt, so dass neu WAKI-Instruktor ist, wer 
die Module aqua-baby, -family und -kids absolviert hat. 
Die Weiterbildungsmodule aqua-perfect waren bisher nicht im Reglement festgehalten und 
mussten ergänzt werden. 
 
Neue Griffbilder für Eltern-Kind-Kurse 

Inspiriert von den neuen Kombitestbildern liessen Nadja Szabo (Modulverantwortliche aqua-
baby) und Anita Lauper (Modulverantwortliche aqua-family) die Griffbilder für Eltern-Kind-
Kurse ebenfalls von Sophie Graff neugestalten. Die Bilder sind seit Februar 2025 im 
Webshop erhältlich. Wir sind dankbar, dass wir mit Sophie Graff die swimsports-Produkte 
neu und attraktiv gestalten können und so einen einheitlichen Auftritt präsentieren. Sie wird 
2025 die Bildreihen der Grundlagen- und Schwimmtests fortführen.  
  

http://www.quallis.info/
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swimsports in der Schwimmwelt 

Jugend und Sport: Das neue J+S Ausbildungskonzept erforderte erhebliche Anpassungen in 
den J+S Ausbildungsmodulen. swiss aquatics und die SLRG überarbeiteten den J+S 
Leiterkurs Schwimmen und passten ihn an die neuen Strukturen und das neue J+S Manual 
Schwimmen an. Jean-Marc Aebischer (swimsports-Kursleiter SI FK und Mitautor des J+S 
Manual Schwimmen) spielte eine führende Rolle. Nachdem die minimalen Kurs-
Austrittkompetenzen der J+S Leiter:innen Schwimmen definiert worden waren, traf sich das 
J+S Kernexpertenteam mit Vertretenden von swiss aquatics, swimsports und SLRG zur 
Überarbeitung der Module Schwimmleiter A und B. Ich freue mich sehr, dass seit 2024 auch 
Swann Oberson (Ausbildungsverantwortliche CR) Teil der J+S Expertenrunde ist. Dank ihrer 
herausragenden schwimmerischen Erfolge in der Weltelite geniesst sie auch von Seiten 
swiss aquatics hohes Ansehen. 
 
SVSS: Ein wichtiges Ereignis war die Leitung des Moduls «Spass im Schwimmunterricht» am 
Schulsportkongress Ostschweiz (www.schulsportkongress.ch) durch Amata Eberhart (MV 
SI). Aufgrund ihrer herausragenden Kompetenz und dem grossen Anklang ihres Moduls, 
wurde sie vom Schweizerischen Verband für Sport in der Schule (SVSS) für den 
gesamtschweizerischen Schulkongress Bewegung und Sport 2025 verpflichtet 
(www.sportkongress.ch). Dank diesem Engagement konnte sich swimsports im 
Schulschwimmen positionieren und seine starke Position konsolidieren. 
 
Kurse 
Insgesamt konnte swimsports swimming in der Deutschschweiz im Bereich Ausbildung 305 
und im Bereich Weiterbildung 432 Kursbestätigungen ausstellen. Dies zeigte, dass sowohl 
unsere Aus- wie auch Weiterbildungen konstant und gerne besucht werden. Besonders 
gefragt waren 2024 aqua-perfect «Themenorientierte Kursplanung Krebs bis Eisbär» sowie 
Weiterbildungen in den schwimmtechnischen Bereichen. Dank einer attraktiveren 
Ausschreibung erlebte aqua-progress einen regelrechten Aufschwung, so dass alle drei 
Kurse in doppelter Kursleiterbesetzung durchgeführt werden mussten.  
Für die Zustellung der Kurseinladung, -programm und -unterlagen wurde das MyAccount via 
swimsports Website eingeführt. Das hat für die Teilnehmenden den Vorteil, dass sie 
jederzeit einfach und bequem mit ihrem persönlichen Login ihre Unterlagen abrufen können 
und neben den gedruckten, analogen Broschüren, die im Kurs verteilt werden, auch auf die 
digitale Version verwenden können. 
 
Kader 
Aus den Kursrückmeldungen unserer Teilnehmenden geht klar hervor, dass die Kompetenz 
des Kaders hoch gewertet und geschätzt wird. Dieser will swimsports Sorge tragen und 
stellte dem Kader auch 2024 Weiterbildungsmöglichkeiten zur Verfügung. Auf Initiative von 
Susanne Reisinger (aqua-kids) lancierten wir eine Weiterbildungsreihe «Vom Kader – fürs 
Kader». Das Angebot umfasste vier Workshops, die sich reger Teilnahme erfreute:  
Wenden im Schwimmsport – von den Besten lernen: Regina Senften (aqua-perfect, 
Schwimmtrainerin) analysierte und erläuterte Wenden von Spitzenschwimmer:innen.  

http://www.sportkongress.ch/


14    swimsports 
 
Homöopahtie im Schwimmen: Susanne Reisinger (aqua-kids, Homöopathin) weihte uns die 
Wirksamkeit und Anwendungsmöglichkeiten der Homöopathie ein.  
Mental Power mit Nadja: Nadja Szabo (aqua-baby, Mentaltrainerin) erklärte vegetatives 
Nervensystem und Unterbewusstsein und liess uns unsere eigene Mental Power erleben.  
Gestalten: Sabrina Barbieri (aqua-kids, Lehrerin für Bildnerisches Gestalten) leitete uns mit 
Hilfe von Proportionalitätslehre und Piktogrammen an, unsere eigenen Schwimmfiguren zu 
zeichnen.  
 
Leider hat Sabrina Barbieri das swimsports Kader verlassen, um sich stärker auf ihre eigenen 
Kunstprojekte zu fokussieren. Neu im Kader begrüssen durften wir Manuela Reinert und 
Regina Senften (aqua-perfect) und Christin Hugelshofer. Christin Hugelshofer unterstützt ab 
2025 Amata Eberhart in der SI Ausbildung. Madeleine Perk hat auf Grund zu hoher 
Arbeitsbelastung die Modulverantwortung SI abgegeben. Das SI-Team darf aber weiterhin 
auf ihre Expertise in artistic swimming zählen. Flavio Seeberger geriet auf Grund seiner 
Tätigkeit als Leiter Schulschwimmen der Stadt Zürich als Modulverantwortlicher aqua-prim 
zunehmend in einen Rollenkonflikt. Er übergab deshalb die Modulverantwortung an die 
langjährige aqua-prim-Kursleiterin Barbara Baer. Barbara wie auch Flavio, Susanne 
Reisinger und Michael Tronczik (aqua-technic, MV SI FK) erlangten 2024 alle das SVEB-
Zertifikat Ausbildner:in und sind hiermit zertifizierte Erwachsenenbildner:innen – Herzliche 
Gratulation! 
 
Der Kadertag 2024 fand in der Sportanlage Zürich Fluntern des Akademischen 
Sportverband Zürich (ASVZ) statt, welcher 2024 Mitglied bei swimsports wurde. Das Motto 
lautete „Der rote Faden - die gemeinsame Linie“ und wird uns nun 2025 begleiten. Um die 
gemeinsame Linie zu finden, starteten wir den Tag mit einem Line Dance, angeleitet von 
Stephanie Hächler (Turn- und Sportlehrerin und Musicaldarstellerin). Anschliessend 
widmeten wir uns dem Modell QUALLIS und seiner Umsetzung in den Modulen.  
 
Abschliessende Gedanken 
Ein arbeitsintensives Jahr geht zu Ende. Auch dieses Mal wurde mir erst beim Verfassen 
dieses Jahresberichts richtig bewusst, was wir 2024 alles geleistet haben.  
Neuorientierung und Innovation – die lancierten Projekte gilt es nun 2025 anzupacken und 
umzusetzen.  
 
 

 
Sabrina Hafen 
Ausbildungsverantwortliche Schwimmen 
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Jahresbericht der Ausbildungsverantwortlichen Bereich Aqua-Fitness 
& Sicherheitskurse 
 
Ich habe mir für das 2024 ehrgeizige Ziele gesetzt – und durfte mit meinem Team ein 
wirklich erfolgreiches Jahr erleben. 
 
Eines der Ziele war, nicht nur inhaltlich neue Kurse anzubieten, sondern auch im Bereich 
Layout die CI-Vorgaben konsequent umzusetzen. Der Aufwand für die neuen Vorlagen ist 
enorm – aber wir erhalten sehr viele wertschätzende Rückmeldungen der Teilnehmenden, 
die sich über die neuen Unterlagen freuen. Neu werden alle Unterlagen und Videos digital im 
persönlichen Postfach auf unserer Homepage, dem MyAccount, zur Verfügung gestellt. 
 
Unser Aus- und Weiterbildungsangebot im Jahr 2024 
Alle Grundausbildungen in der Deutsch- und Westschweiz konnten wie geplant gut besetzt 
durchgeführt werden – trotzdem werden schweizweit immer noch ganz viele Leiterpersonen 
gesucht. 
 
Auch dieses Jahr hatten wir ein vielseitiges Weiterbildungsangebot zur Auswahl, hier stelle 
ich einige vor: 
 

Aqua-Fokus Rücken-Kompakt 
Wir nehmen nicht die Anatomie unter die Lupe, sondern die 
Herausforderung, am besten auf die rückenspezifischen Beschwerden 
der Teilnehmenden eingehen zu können. Grundlage bietet der 
Rückenreport der Rheumaliga Schweiz, was die enge Zusammenarbeit 
auch in diesem Kurs verdeutlicht.  
 
Endlich wieder eine Aqua-Convention!  Die letzte live-Version fiel 
Covid zum Opfer. Jetzt geniessen wir eine Vielzahl an Ideen von 
verschiedenen Presenterinnen: vom Frisbee-Einsatz über non-verbal-
instruiertes Krafttraining bis zu Lektionen, die gleichzeitig im Flach- und 
Tiefwasser stattfinden…  
 
AquAwareness französisch  
Ein Bestseller neu übersetzt! Anatomie, Wahrnehmung und bewusstes 
Anleiten von Übungen ergibt ein neues, effizientes Training im Wasser. 
Lohnenswert! 
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Spezielle Bedürfnisse verlangen spezielle Lösungen: auch im 2024 haben wir 
massgeschneiderte Aus- und Weiterbildungen durchgeführt. Der erste Medical-Kurs für 
Therapeuten in der Barmelweid, ein Rettungskurs für die Rehaklinik Heiligenschwendi oder 
die Aqua-Fitness-Ausbildung des gesamten Teams von Lancy sind ein paar Beispiele an 
Inhouse-Schulungen.  
 
Nicht nur swimsports entwickelt sich weiter – auch im BASPO werden die «alten» Konzepte 
überarbeitet. Mit kritischem Hinterfragen unserer Grundausbildung, neuen Perspektiven, 
Brainstorming, Kreativität und vielen Diskussionen haben wir im 2024 auf für die Aqua-
Fitness Erscheinungsformen definiert. Eine wichtige Stütze dabei ist Sabine Kaser, welche 
fleissig die neuen Kernausbildungsunterlagen erstellt. Das Ziel 2026 für die neue 
Grundausbildung bleibt ehrgeizig.  
 
WOGA 
Gemeinsam mit Sabine durfte ich in Rivera TI eine intensive Woche die gesamte 
Grundausbildung bei Gianni erleben, mit dem Ziel, die WOGA-Zukunft in der 
Deutschschweiz zu planen. Jeanette Steiner wird in diesem Zusammenhang die 
Expertenausbildung im 2025 absolvieren.   
 
Mein Wunsch-Kurskader 
… habe ich privilegierterweise bereits! Jedes Teammitglied deckt andere Stärken ab und wir 
ergänzen uns hervorragend. Ich schätze mich glücklich, durfte ich mit einem so engagierten 
und motivierten Kader dieses Jahr bestreiten. Dass alle auch die Zukunft gemeinsam planen, 
ist umso schöner. 
 
Kadertag in Aeschi 
Kein Tag ist lang genug, um alles zu besprechen, was gesagt sein müsste 😉 Deshalb 
braucht es auch mal die Gelegenheit in der Freizeit, wo Privates Platz hat…  
 
Wir nehmen ganz viel Tatendrang mit ins nächste Jahr und bleiben mit Sicherheit bewegt. 
 
 
 

  
Nicole Denzler 
Ausbildungsverantwortliche Aqua-Fitness & Sicherheitskurse 
 
  



  17 

Rapport annuel 2024 de la Cellule Romande 
Rester leader dans le domaine des formations aquatiques 

La tâche était rude pour 2024 après une belle année 2023. A l’heure du bilan, nous pouvons 
nous montrer satisfait. Depuis 2022, nous augmentons régulièrement le nombre de cours 
donnés chaque année. Un signe positif qui démontre un intérêt croissant pour nos 
formations. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Les formations en sécurité aquatique ont toujours un grand succès (notamment depuis le 
COVID et les innovations « en ligne » que nous avons maintenues). Nous travaillons et 
expérimentons continuellement afin de proposer la même structure de cours (partage en 
présentiel/en ligne) pour nos formations en natation. Il faut toutefois composer avec la réalité 
et le fait que pour certaines formations, le présentiel reste le moyen de transmission de 
premier choix.  
 
Formations continues : une importance capitale 

Les formations de base sont la garantie d’un bon départ mais la formation continue revêt 
également une grande importance. Les nouveaux enjeux de la société amènent de nouveaux 
défis pour les moniteurs et notre rôle est aussi de leur permettre de rester à jour avec les 
réalités du terrain. Les nouveaux thèmes proposés sur la « Gestion du stress », « La place de 
l’entourage » et « L’intégration par le sport » ont fait partie des cours très appréciés.  
 
L’organisation de cours de perfectionnement au sein même d’un club ou d’une association 
est toujours prisée. Elle simplifie la tâche pour les structures qui peuvent mettre à jour les 
reconnaissances de tous leurs moniteurs en même temps sans contrainte de déplacement et 
dans leur établissement de pratique. 
 
Nous allons continuer nos efforts pour proposer des formations innovantes et en lien avec 
l’actualité ! Avec toujours la possibilité de création « à la carte » pour les écoles qui le 
souhaitent. 
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aQuality : le travail se poursuit 

Quatre nouvelles écoles ont rejoint notre groupe aQuality en 2024. Au total en fin d’année, 
13 écoles de natation de Suisse Romande pouvaient se réjouir d’avoir le label à leur actif. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Notre souhait est de continuer à déployer nos efforts dans ce domaine. Le constat est assez 
clair : plus nous avons d’écoles labélisées plus cela encourage et motive d’autres écoles à le 
faire ! La concurrence devient importante, surtout dans les grandes villes, pour l’offre en 
matière de cours de natation. Si les raisons d’une labélisation sont assez diverses, le gage de 
qualité auprès du grand public reste une motivation importante. 
 
Les démarches administratives pour l’obtention du label sont maintenant bien maitrisées et 
claires pour les clubs et associations. Ceux-ci relèvent cependant encore de la difficulté dans 
la gestion pour la conservation du label tous les deux ans. Le tournus important des 
moniteurs qui une fois bien formés partent et sont remplacés par des personnes sans 
formation complique fortement la tâche. Ceci, aussi bien sur le plan administratif que sur le 
plan financier. Notre mission est d’être rigoureux dans le soutien que nous pouvons leur 
apporter pour qu’ils puissent concentrer leurs efforts sur le terrain et non pas sur la partie 
administrative. 
 
Perspectives 2025 : rejouissantes ! 

La place de swimsports en Suisse Romande est maintenant bien établie et notre mission est 
de continuer à fournir un travail de qualité pour tous ceux qui nous font confiance pour leur 
formation. Cette qualité passe notamment par l’harmonisation précise des contenus de 
formation entre la Suisse Alémanique et la Suisse Romande. L’objectif principal de cette 
démarche est de garantir un niveau de formation équitable dans toute la Suisse mais aussi, 
de permettre aux candidats réaliser leur formation n’importe où avec une garantie de 
continuité (par exemple faire un module à Genève et un autre à Zurich). Ce sera avec 
certitude un des gros défis de 2025 qui demandera un engagement important de la part des 
responsables de modules. Dans la perspective d’une augmentation du pourcentage de cours 
« en ligne », nous testerons une nouvelle solution d’enregistrement simulant une classe 
virtuelle. Elle nous permettra d’offrir certaines parties de cours depuis la maison.  
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Au quotidien, l’équipe de formateurs pour la Suisse Romande continue de réaliser un travail 
remarquable sur le terrain. Leur engagement et leur enthousiasme sont des facteurs 
indéniables du succès de ces dernières années. Nous avons veillé à construire une équipe 
stable et soudée qui chaque jour s’engage pour offrir la meilleure des qualités à nos 
participants. Avec eux, les projets futurs, tous plus stimulants les uns que les autres, ne 
manquent pas. 
 
 
 

 
Swann Oberson 
Responsable de formation Cellule romande 
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Kernaufgaben (gemäss DV-Beschluss 2002) 
1. Förderung des Schwimmsports für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 

dem Grundgedanken, schwimmen zu lernen und für die Bewegung im Wasser 
zu begeistern 

2. Anbieten von Aus- und Weiterbildungen für Leitende und Lehrpersonen im 
Schwimmsport und der Aqua-Fitness, einschliesslich Erarbeiten und Anbieten 
geeigneter Lehrunterlagen 

3. Erarbeiten und Anbieten von Ausbildungsangeboten in Bereichen, in denen die 
Mitglieder nicht selbst tätig sind 

4. Koordinieren der schweizerischen Tests im Schwimmsport, einschliesslich des 
Erarbeitens und dem Vertrieb eigener Testreihen 

5. Partner bei Projekten oder Träger von eigenen Projekten zur Förderung des 
Schwimmsports und der Aqua-Fitness in der Schweiz 

6. Führen eines kompetenten schweizerischen Informations- und 
Dienstleistungszentrums/-plattform im Interesse seiner Mitglieder und für die 
eigenen Angebote 

Jahresziele 2025 
Auf Basis der Kernaufgaben von swimsports werden den Delegierten von swimsports.ch 
für das Jahr 2025 folgende Ziele vorgelegt: 
 
Für die Sparte Schwimmen (swimsports swimming) 
Aus- und Weiterbildung allgemein (KA 1/2/3) 
Stärkung des Bereichs Aus- und Weiterbildung durch   

• Überprüfen, verbessern und weiterentwickeln der Aus- und Weiterbildungsmodule 
und Unterlagen nach dem Bedürfnis der Schwimmwelt:  

• Etablieren des Modell QUALLIS in den Modulen aqua-basic, technic, kids 
• Konzeption des Quereinstiegmoduls aqua-JES für J+S Leitende der 

Schwimmsportarten, swiss aquatics kids coaches und ausländische Diplome.  
• Konzeption des Moduls aqua-adults “Schwimmunterricht für Erwachsene” zur 

Komplementierung des Ausbildungsangebots 
• Aufrechterhalten der hohen Qualität unserer Kurse und der didaktischen Phase 

(Hospitationen und Praktika) 
• Digitale Kursevaluation mit NPS  
• Betreuung und Förderung der Kadermitglieder mittels Modulverantwortlichen, 

Weiterbildungsangeboten, geeigneten Medien und Kommunikationskanälen 
• Sicherstellung der notwendigen Qualifikationen der Kursleitenden 
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SI-Ausbildung (KA 1/2/3) 
Stärkung und Weiterverbreitung der Marke SI durch  

• Aufrechterhalten der hohen Qualität  
• Laufende Adaption der SI-Ausbildung in Bezug auf die neuen Rahmenbedingungen 

in der Schwimmwelt der Schweiz 
• Unterstützung der Volksschulämter bei der Umsetzung eines lehrplanorientierten 

Schwimmunterrichts und Ausbildung der Lehrpersonen 
 
Ausbildung zur Schwimmsportlehrperson mit eidg. Fachausweis (KA 1/2/5) 
Vorantreiben des Abschlusses Schwimmsportlehrer:in mit eidg. Fachausweis durch 

• Aktives Bewerben in der SI-Ausbildung 
• Anbieten eines Vorbereitungsmoduls 
• Durchführung nach Richtlinien und Reglement 

 
Zusammenarbeit mit Verbänden, Organisationen und Institutionen (KA 1/2/3/5) 

• Zielorientierte, sachliche Zusammenarbeit und Austausch mit verschiedenen 
Verbänden, Organisationen und Institutionen pflegen. Dazu gehören J+S, esa, swiss 
aquatics, SLRG, NFBS, Schwimmlehrerverband, bfu, et al. 

• Kursinhalte so wählen, dass Kompatibilität und Anerkennung unserer Kurse durch 
J+S und/oder esa sichergestellt sind 

• Strukturelle Anpassung und Weiterentwicklung der J+S Weiterbildungen  
• Sicherstellung der notwendigen Qualifikationen der Kursleitenden  
• Fachliche Stärkung sowohl der schwimmtechnischen wie auch 

schwimmdidaktischen Ausbildungen an den Hochschulen 
• Erweiterung des Netzes und nutzen von Synergien zur Förderung des 

Schwimmsports 
 
Erstellen von Unterrichtsinhalten und –materialien (KA 1/4/6) 

• Die Testreihen der Grundlagentests und der Schwimmtests 1-8 inhaltlich und 
gestalterisch aktualisieren 

• Erstellen von neuem Bildmaterial für den Einsatz im Schwimmunterricht 
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Für die Sparte Aqua-Fitness|Aqua-Medical (KA 2/3/5/6) 
Leaderrolle in der schweizerischen Aqua-Fitnessausbildung behalten und stärken durch 

• Bedarfsgerechte Bereitstellung und Durchführung von Aus- und 
Weiterbildungskursen im FLACH- und im TIEFwasser sowie im DWR in der 
Deutschschweiz und in der Suisse Romande, inkl. esa-anerkannten Kursen 

• Erarbeitung von neuen, modernen Konzepten und Unterlagen für die Aus- und 
Weiterbildung in der Aqua-Fitness (aktuell: die Anpassung der 
Grundausbildungsunterlagen an das Grundlagenmanual des BASPO mit der 
Integration von Erscheinungsformen)  

• Erarbeitung von Aus- und Weiterbildungen im Bereich Aqua-Medical für 
Therapeut:innen, Sport- und Bewegungswissenschaftler:innen und anderen im 
Reha- und Therapiesetting aktiven Personen 

• Kaderrekrutierung und Sicherstellung der Aus- und Weiterbildung des Kaders 
(aktuell Koordination für Nachfolge WOGA) 

• Zusammenarbeit mit der Rheumaliga im Bereich Aus- und Weiterbildung (aktuell: 
Weiterbildung Fokus-Rücken mit dem Rückenreport der RL) 

• Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnern 
• Gegenseitige Anerkennung der Quereinstiegszulassungsbedingungen (z.B. mit 

BGB) 
• Dienstleistungen für Anbieter von Aqua-Fitnessangeboten anbieten und ausbauen 

(Inhouse-Schulungen, Beratungstipps im Coaching, SUISA-Abrechnungen, 
Materialvermietung von Aqua-Fitness Geräten, etc.) 

 
Für die Sparte Sicherheitsausbildungen (swimsports safety) 

Anbieten von Sicherheitsausbildungen (SLRG + BLS-AED) in der Deutsch- und 
Westschweiz nach den aktuellen Vorgaben (BLS-AED Guidelines 21, ASCA-zertifiziert) mit 
eigens erstellten, praxisbezogenen Unterlagen. Die Kurse werden in Präsenzform und 
teilweise ergänzend digital durchgeführt.  
 
Für das Informations- und Dienstleistungszentrum (KA 6) 
Sicherstellen einer modernen, kundenorientierten, aktuellen Information und Kommunikation 
durch 

• Institutionalisieren und Aktualisieren der Website und weiteren Tools als 
Informationsplattform 

• Erstellen und Versand von Newsletters per E-Mail 
• Präsenz in den sozialen Medien 
• Aktive Vermarktung unserer Produkte 
• Durchführung von Weiterbildungen, Seminaren und Fachtagungen 
• Erweiterung des Shopangebotes 
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swimsports.ch - die Vereinigung der am Schwimmsport interessierten 
Verbände und Institutionen der Schweiz 
 

Statuten 
Gültig ab 7. Mai 2025 
 
 
Art. 1 Name 

swimsports.ch (nachfolgend: der Verein) - 1941 gegründet unter dem Namen 
«Interverbandskommission IVK» - ist die Vereinigung der am Schwimmsport in seinen 
vielfältigen Formen interessierten Verbände und Institutionen der Schweiz. 
. 
Art. 2 Rechtsform und Sitz 

Der Verein ist politisch unabhängig, konfessionell neutral, gemeinnützig und nicht 
gewinnorientiert. Es gelten die Bestimmungen ZGB Art. 60 ff, sofern in den Statuten nichts 
Anderes bestimmt ist. 
Der Sitz des Vereins befindet sich am Domizil der Geschäftsstelle. 
 
Art. 3 Anerkennung Ethik-Charta, Ethik Statut 

swimsports.ch untersteht der Ethik-Charta und dem Ethik Statut von Swiss Olympic sowie 
den weiteren präzisierenden Dokumenten. 
Mutmassliche Verstösse gegen das Ethik-Statut werden von Swiss Sport Integrity 
untersucht und entsprechend den mit dem Ethik-Statut definierten Fällen sanktioniert. In 
den übrigen Fällen erfolgen die rechtliche Beurteilung und gegebenenfalls Sanktionierung 
gemäss den jeweiligen Bestimmungen im Ethik-Statut ausschliesslich durch das Schweizer 
Sportgericht unter Ausschluss der staatlichen Gerichte. Der Rechtsweg richtet sich nach den 
Bestimmungen gemäss Ethik-Statut bzw. der dazugehörenden Reglemente.  
 
Art. 3 Zweck 

Der Verein bezweckt 
• die Sicherstellung einer qualitativ hochstehenden Ausbildung von Leitenden im 

Schwimmsport und in der Wasserfitness 
• die Bereitstellung von Hilfsmitteln zur Förderung eines modernen und qualitativ 

hochstehenden Schwimmunterrichts  
• die Bereitstellung von Hilfsmitteln zur Förderung eines effizienten und gut strukturierten 

Wasserfitnessunterrichts 
• die Sicherstellung einer bedarfsgerechten Vernetzung der Partner in der 

Schwimmszene Schweiz zur Förderung des Schwimmsports 
 
Der Vorstand definiert die daraus abzuleitenden Kernaufgaben und Jahresziele. Er legt diese 
jeweils der Delegiertenversammlung zur Genehmigung vor. 

http://swimsports.ch/
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Art. 4 Mitgliedschaft 

Mitglieder können schweizerische Verbände, Institutionen, Gemeinden sowie private 
Organisationen werden, die sich mit dem Schwimmsport oder mit Aufgaben, die im 
Zusammenhang mit dem Schwimmsport stehen, befassen. 
Die Liste der Mitglieder ist auf der Geschäftsstelle und auf Internet einsehbar. 
 
Der jährliche Mitgliederbeitrag beträgt höchstens Fr. 300.00. 
 
Art. 5 Ehrenmitglieder 

Personen, die sich um den Verein besonders verdient gemacht haben, können zu 
Ehrenmitgliedern ernannt werden. Sie haben an der Delegiertenversammlung das 
Mitsprache-, nicht aber das Stimm- und Wahlrecht. 
 
Art. 6 Aufnahme, Austritt, Ausschluss 

Aufnahme-Anträge sind dem Vorstand schriftlich einzureichen. Beizulegen sind, wo 
vorhanden, Statuten sowie weitere Dokumentationen, soweit diese den Schwimmsport 
betreffen. Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme; in Rekursfällen entscheidet die 
Delegiertenversammlung des Vereins endgültig. 
 
Der Austritt eines Mitgliedes kann unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von vier Monaten 
und nach Erfüllung aller Pflichten des laufenden Geschäftsjahres auf Ende eines 
Kalenderjahres erfolgen. 
 
Der Ausschluss eines Mitgliedes kann durch den Vorstand beschlossen werden, wenn ein 
Mitglied in schädigender Weise gegen die Statuten und Reglemente handelt oder seine 
finanziellen Verpflichtungen nicht erfüllt. In Rekursfällen entscheidet die Delegier-
tenversammlung endgültig. 
 
Art. 7 Organe 

Die Organe des Vereins sind: 
- Delegiertenversammlung 
- Vorstand 
- Geschäftsleitung 
- Revisionsstelle 

 
Art. 8 Delegiertenversammlung (DV) 

Die DV findet jährlich, in der Regel im zweiten Quartal des Kalenderjahres statt. Auf 
Verlangen des Vorstandes oder von fünf Mitgliedern kann eine ausserordentliche DV 
einberufen werden. 
Der DV-Termin ist spätestens acht Wochen vorher bekannt zu geben. 
Anträge sind fünf Wochen vor der DV schriftlich und begründet einzureichen. 
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Die Unterlagen werden spätestens drei Wochen vor der DV zugestellt. 
Jede statutengemäss einberufene DV ist beschlussfähig. An der DV kann nur über die auf 
der Traktandenliste aufgeführten Geschäfte entschieden werden. 
 
Stimmrechte der Mitglieder: Schweizerische Verbände haben an der DV je fünf, die übrigen 
Mitglieder je eine Stimme.  
Vertretungsermächtigung an ein anderes Mitglied ist nicht zulässig. 
 
Soweit die Statuten nichts anderes vorsehen, entscheidet die DV endgültig über folgende  
Geschäfte: 
- genehmigt das Protokoll der vorangegangenen DV 
- genehmigt die Jahresberichte, Jahresrechnung und den Revisionsbericht 
- erteilt Décharge an den Vorstand 
- genehmigt Kernaufgaben und Jahresziele 
- genehmigt Statutenänderungen mit Zweidrittelsmehrheit der abgegebenen Stimmen 
- wählt für drei Jahre folgende Vorstandsmitglieder: 
- die Präsidentin / den Präsidenten,  
- die Vizepräsidentin / den Vizepräsidenten,  
- die Ausbildungsverantwortlichen für Schwimmen und für Wasserfitness  
- die Finanzchefin / den Finanzchef  
- die Vertretung der Suisse romande 
- die übrigen Vorstandsmitglieder  
- wählt die Revisionsstelle 
- legt jährlich den Mitgliederbeitrag fest 
- ernennt Ehrenmitglieder auf Antrag des Vorstandes 

Sie nimmt vom Jahresbudget Kenntnis. 
 
Art. 9 Vorstand 

Der Vorstand besteht aus höchstens 13 Mitgliedern gemäss Artikel 8. Im Vereinsvorstand 
sollen die Geschlechter ausgewogen zu mindestens je 40% vertreten sein. 
 
Die gesamte Amtszeit eines Vorstandsmitglieds soll 40 Jahre nicht überschreiten, resp. soll 
20 Jahre nicht überschreiten, falls mindestens eine Amtszeit als Präsident*in erfolgt. 
 
Die Mitglieder des Vorstandes nehmen ihre Pflichten mit der gebotenen Sorgfalt und 
Effizienz und nach bestem Können wahr.  
Sie üben ihre Tätigkeit ausschliesslich im Interesse des Vereins aus.  
Besteht die Möglichkeit eines Interessenkonflikts bei einem Mitglied des Vorstandes 
hinsichtlich eines Beschlusses des Vorstandes, so orientiert diese Person den Präsidenten 
oder die Präsidentin und tritt für Beratung und Entscheidung in den Ausstand. Zudem 
unterlässt diese Person jeglichen Austausch mit anderen Vorstandsmitgliedern über den 
Beschluss. Die Stimmenthaltung aufgrund eines Interessenkonflikts ist im Protokoll 
festzuhalten.  
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Betrifft der Interessenskonflikt den Präsidenten oder die Präsidentin, so orientiert diese 
seinen Stellvertreter bzw. Stellvertreterin.  
Bestreitet das betroffene Mitglied den Vorwurf eines Interessenkonflikts, entscheidet der 
Vorstand unter Ausschluss des betreffenden Mitglieds. 
 
Die Mitglieder des Vorstandes dürfen keine direkten oder indirekten Vergünstigungen 
erbitten, erhalten, annehmen oder abgeben, die in irgendeinem Zusammenhang mit ihrem 
Mandat im Verein stehen oder diesen Eindruck erwecken könnten und die einen höheren als 
nur symbolischen Wert haben 
 
Der Vorstand ist zuständig für das 
- Festlegen der Strategien, Kernaufgaben sowie der Jahresziele und das Sicherstellen 

deren Umsetzung 
- Genehmigen der Projekte sowie Vereinbarungen 
- Vorbereiten der DV und Verbandstagungen 
- Sicherstellen der Umsetzung der DV-Beschlüsse 
- Festlegen der Unterschriftenregelung 
- Einsetzen von Arbeitsgruppen und Kommissionen 
- Aufnehmen bzw. Ausschliessen von Mitgliedern 
- Genehmigen des Budgets 
- Genehmigen von Reglementen und Richtlinien  
- Festlegen der Entschädigungsansätze 

 
Art. 10 Geschäftsleitung (GL) 

Ein Ausschuss aus dem Vorstand bildet die GL. Diese besteht aus: 
- Präsidentin / Präsident 
- Finanzchefin / Finanzchef 
- den Ausbildungsverantwortlichen Schwimmen und Wasserfitness 
- Geschäftsführerin / Geschäftsführer  

 
Die GL ist zuständig für das 
- Führen der Geschäftsstelle, der Cellule romande und der Antenna ticinese 
- Abschliessen und Auflösen der Anstellungsverträge 
- Umsetzen der Projekte und Vereinbarungen 
- Erledigen der Tagesgeschäfte, welche nicht ausschliesslich in die Verantwortung des 

Vorstandes fallen 
- Vorbereiten der Vorstandsgeschäfte und das Umsetzen der Aufträge 
- Festlegen der Gebühren und Verkaufspreise 

 
Sie legt Rechenschaft gegenüber dem Vorstand ab. 
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Art. 11 Revisionsstelle 

Die Revisionsstelle wird von der DV für zwei Jahre gewählt. Sie ist wieder wählbar. 
Sie prüft die Rechnungsführung und erstattet jährlich zuhanden der DV schriftlich Bericht. 
 
Art. 12 Finanzielles 

Die Mittel des Vereins werden insbesondere erwirtschaftet durch: 
Beiträge der Mitglieder 
Erlös aus dem Verkauf von Testabzeichen 
Erlös aus Aus- und Weiterbildungsangeboten 
Die finanzielle Unterstützung von Mitgliedern in ihren Bemühungen zur Förderung des 
Schwimmsports ist in einem Reglement festgehalten. 
 
Art. 13 Haftung 

Für die Verbindlichkeit des Vereins haftet einzig das Vereinsvermögen.  
Jede persönliche Haftung der Mitglieder für die Verbindlichkeiten des Vereins ist 
ausgeschlossen; für Personen, welche für den Verein handeln, bleibt Art. 55, Abs. 3 ZGB 
vorbehalten. 
 
Art. 14 Auflösung 

Der Verein kann nur mit Dreiviertelmehrheit aller anwesenden Mitglieder aufgelöst werden. 
Vorhandenes Vermögen ist der Eidg. Hochschule für Sport Magglingen (EHSM) im 
Bundesamt für Sport (BASPO) für höchstens 10 Jahre zur Verwaltung zu übergeben, bis 
eine neue Organisation mit gleichem Ziel entsteht. 
 
 
Während der Dauer der Verwaltung kann der Ertrag des Vermögens und nach Ablauf der 
Verwaltungsdauer das Gesamtvermögen durch die EHSM für besondere Aktionen im 
Bereich des Schwimmsports und zur Förderung des Unterrichtswesens im Schwimmsport 
verwendet werden. 
 
 
 
Inkraftsetzung: 
Diese Statuten wurden an der Delegiertenversammlung von „swimsports.ch – die 
Vereinigung der am Schwimmsport interessierten Verbände und Institutionen der Schweiz“, 
am 7. Mai 2025 behandelt und durch die Mitglieder genehmigt.  
 
 
Sie treten per 7. Mai 2025 in Kraft und ersetzen diejenigen vom 26. November 2015. 
 


